




Diagnose als Voraussetzung von Differenzierung



Möglichkeiten der Differenzierung


Differenzierende AufgabenGestaltung 

Differenzierung als Basis der Förderung kompetenzorientierten Lernens





Lernstile








Lehrer








Lerner








Motivation


Persönlichkeitsfaktoren


Lehrstile


Choreographer


Earth mother


Entertainer


Professor





aktiver Lerner


innovativer/sozialer Lerner


analytischer Lerner


problemlösender Lerner





affektive und kognitive Prozesse


explizites und implizites Lernen


individuelle Persönlichkeit





Instrumente der Diagnose


Beobachtung der Schüler: Beobachtungsbögen, punktuelle Beobachtung


Selbstevaluation der Schüler


Portfolioarbeit konkret: Dossier, Lernerbiografie, Lernvertrag; EPS


Aufgabe zur Lernstandsdiagnose


Fehleranalyse


Lerntypentest


Kompetenzanalyse


…








Ergebnisse der Diagnose


Allgemeine Unterschiede





Unterschiedliche Leistungsniveaus in der Fremdsprache


Rezeption, Produktion


Interaktion


Schriftlichkeit, Mündlichkeit


Umgang mit sprachlichen Mitteln: Lexik, Grammatik ..


LRS


Individuelle Sprachprobleme








Weitere Differenzierungskriterien


nach


Zufall


Sitzplan


Störpotenzial


Sozialkompetenz


Zeitfaktor (Lerntempo)











Didaktische Differenzierungskriterien 





Differenzierung über Unterrichtsstile und Unterrichtsgestaltung (Unterrichtsformen, Handlungsmuster, Sozialformen)





nach


Zielen


Inhalten �(themengleich, unterschiedlich) �(z.B. Hausaufgaben)


Methodenkompetenz �(Lernwege, frontale Phasen, individualisierte Phasen des Unterrichts)


Medienpräferenz �(z.B. Wahl der Medien; Lernzugänge/Eingangskanäle)


Aufgabenformen (offene/geschlossene Formen, zusätzliche Aufgaben)








Personale Differenzierungskriterien





nach Begabungen


Temperamenten


Erfahrungen


Lernstrategien











Lerninhalte �	bedeutet hier stets eine Interessendifferenzierung, d. h. in unterschiedliche 	(linguistische) Komplexitätsgrade, Verstehenstiefen von Inhalten





Individualisierte Aufgaben�	gleiches Material, unterschiedliche Aufgaben oder 	unterschiedliche Materialien, 	gleiche Thematik





Unterrichtsgestaltung �	im Angebot von verschiedenen methodischen Großformaten und unterschiedlichen 	Sozialformen 





Personalisierte Differenzierung �	durch offenere Aufgabenformate: Aufnahme von Meinungen, Erfahrungen, Gefühle





Lernarrangements, �	die unterschiedliche Zugangsweisen (Lese-/Hörtexte, Bildimpulse,� 	Rollenspiele ...) 	zulassen














